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Es müssen keine großen Geschenke sein – vor allem an Klei-
nigkeiten erfreuen sich die Mütter. Es gilt: Es kommt nicht
auf den Geldbeutel an, sondern auf die Symbolik.

Auch ein Tag im Grünen mit der Mutter kann schon ein echtes Geschenk sein.

Ein Ehrentag für die Frau,
die das Leben schenkte
Der Muttertag, ein seit Jahrzehnten etablierter Tag.

Besondere Angebote der Plettenberger Gewerbetreibenden
Der Muttertag ist ein Feiertag
zu Ehren der Mutter und der
Mutterschaft. Er hat sich seit
dem 20. Jahrhundert in der
westlichen Welt etabliert.

PLETTENBERG � In Deutsch-
land wurde der Muttertag
1922 / 23 durch den Verband
Deutscher Blumengeschäfts-
inhaber mit Plakaten Ehret
die Mutter in den Schaufens-
tern etabliert und betont un-
politisch als Tag der Blumen-
wünsche gefeiert.

Mit Plakaten in Schaufens-
tern, kleineren Werbekampa-
gnen und Veranstaltungen
bis hin zu Muttertagspoesie
wurde dem ersten deutschen
Muttertag am 13. Mai 1923
durch den Vorsitzenden des
Verbandes, Rudolf Knauer,
der Weg bereitet. Ab 1926
wurde die Propagierung des
Muttertages an die Arbeitsge-
meinschaft für Volksgesun-
dung übertragen, um Kirche
und Schule zu gewinnen und
die Regierung dahin zu brin-
gen, den Muttertag am zwei-
ten Sonntag im Mai als offi-
ziellen Feiertag festzulegen.

Während der Zeit des Na-
tionalsozialismus wurde die
Feier des Muttertags mit der
Idee der „germanischen Her-
renrasse“ verknüpft. Gebär-
freudige Mütter wurden als
Heldinnen am Volk zele-
briert, da sie den arischen
Nachwuchs förderten. 1933
wurde der Muttertag ein offi-
zieller Feiertag und erstmals
am 3. Maisonntag 1934 als
Gedenk- und Ehrentag der
deutschen Mütter mit der
Einführung des Mütterdiens-
tes begangen.

Die religiös anmutenden
Feierlichkeiten (Mütterwei-
hen) wurden in Konkurrenz
zu christlichen Feiern auf
sonntags um 10 Uhr ange-

setzt. 1938 wurde zusätzlich
das Ehrenkreuz der Deut-
schen Mutter eingeführt, das
am Muttertag am 21. Mai
1939 erstmals verliehen wur-
de. In der Bundesrepublik
Deutschland wurde der Mut-
tertag 1949 zum am zweiten
Maisonntag begangenen
nicht-gesetzlichen Feiertag
und hat hinsichtlich des Blu-
menverkaufs eine Sonderstel-
lung. So dürfen Blumenläden
an diesem Tag in aller Regel
geöffnet bleiben. In Baden-
Württemberg gilt dies jedoch
nicht, wenn der Muttertag
auf einen gesetzlichen Feier-
tag fällt, wie z. B. im Jahr
2008 auf Pfingstsonntag.

� Schöne Geschenke
ab sofort kaufen

Der Muttertag ist nicht ge-
setzlich verankert, vielmehr
basiert dessen Datum auf
Übereinkünften von Wirt-
schaftsverbänden. Die Floris-
tenverbände haben den zwei-
ten Sonntag im Mai als Mut-
tertag festgelegt, was dazu
führt, dass Pfingstsonntag
und Muttertag auf denselben
Tag fallen, wenn Ostern spä-

testens am 26. März gefeiert
wird. Zuletzt traf das für die
Jahre 1978, 1989 und 2008
zu. Da einige Ländergesetze
die Ladenöffnung am Pfingst-
sonntag untersagen, darf so
beschloss es der deutsche
Einzelhandel 1949 in solchen
Fällen ein Ersatztermin ge-
sucht werden.

Im Jahre 2007 entbrannte
deswegen eine Diskussion
zwischen deutschem Einzel-
handel und Kalenderverla-
gen. Die Diskussion endete
nach längerem Hin und Her
damit, dass der Muttertag
2008 ganz regulär am zwei-
ten Maisonntag, also dem
Pfingstsonntag stattfand. Die
Entscheidung kam für einige
Kalenderverlage jedoch zu
spät, sodass viele Kalender
für das Jahr 2008 den Mutter-
tag fälschlicherweise am 4.
Mai eingetragen hatten.

Und jetzt ist der Muttertag
am kommenden Sonntag, 8.
Mai. Also noch genug Gele-
genheit, Geschenke zu kau-
fen und seiner lieben Mutter
diesen Ehrentag zu versüßen.
Plettenberger Gewerbetrei-
bende bieten zu diesem
Zweck Blumen, Schmuck,
Massagen und leckeres Essen
an. Informieren Sie sich auf
dieser Sonderseite über die
verschiedenen Angebote der
Werbenden, liebe Leser.

Blumen, schöne Sträuße,
Schnittblumen, schön gestal-
tete Topfblumen – welche
Mutter freut sich nicht über
diese Farben? Ein leckeres Es-
sen, eine wohltuende Massa-
ge oder eine schöne Kette?
All’ das finden Sie, werte Le-
ser, auf dieser Seite. Machen
Sie ihren Müttern eine Freude
und aus dem Muttertag auch
in diesem Jahr wieder einen
besondern Tag für die Frau,
die das Leben schenkte!

Auch Blumen sorgen immer für Freude!

Mit einem Blumenstrauß
Hüpfend bring’ ich einen Blumenkranz
und ein Herz voll Freude Dir entgegen;
nimm’s für Deinen mütterlichen Segen,
Mutter, nimm es ganz!
Lieb’ und Dank ist alles, was ich habe,
und dies alles bring’ ich jetzt als Gabe,
und mein Mütterchen verschmäht es nicht.
Dich zu lieben - o wie süße Pflicht! -
Unter allen Freuden wünsch’ ich diese mir allein,
stets Dein liebes, frommes Kind zu sein!

Deklamationssaal, 1853

Liebe Mama freue dich
Liebe Mama freue dich, denn zum Glück hast du ja mich.
Dieser Tag wär’ ohne mich gar kein Muttertag für dich.
Liebe Mutter hör mir zu was ich dir nun sage:
Ich habe dich von Herzen lieb, heut’ und alle Tage!
Liebe Mutti, hör’ mal zu, niemand ist so lieb wie du.
Und nun gebe ich dir zum Schluss einen zuckersüßen Kuss.

Eine Mutter haben
Eine Mutter haben, die dich ganz versteht,
die wie eine Freundin mit durchs Leben geht, die mit
treuem Herzen um ihr Liebes bangt
und mit heißem Sehnen nach dem Glück verlangt,
die an ihres Kindes schönste Zukunft glaubt,
das ist Himmelssegen über deinem Haupt!

Eine Mutter haben, der dein Herz vertraut,
die mit gütigen Augen auf dein Leben schaut,
wenn die Welt so schnöde, herzlos dich verstößt,
die mit milden Herzen deine Fehler löst,
die, trotz allem Kummer, dennoch an dich glaubt,
das ist Himmelssegen über deinem Haupt!

Halt das Glück mit beiden Händen lind und weich,
Denn nicht alle Menschen sind an Glück so reich!
Eine Mutter haben, die dich ganz versteht,
Die wie eine Freunden mit durchs Leben geht,
Das ist Himmelssegen! Liebe sät sie aus,
Halte sie in Ehren übers Grab hinaus!
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Zum Muttertag
Frischblumen und Gestecke
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